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In der Schweiz ist Kerosin seit 1944 steuerbefreit, obwohl Flugzeuge dreissigmal mehr CO2 aus-
stossen und dreimal billiger sind als die Eisenbahn. Diese ungerechtfertigte Subventionierung gilt 
es abzuschaffen und die dadurch verursachte Wettbewerbsverzerrung zu bereinigen. 

In Europa haben bereits zwölf Länder eine Kerosin-Steuer eingeführt. Es ist höchste Zeit, dass 
auch die Schweiz Kostenwahrheit und Verursachergerechtigkeit herstellt, und Anreize zum Um-
stieg auf weniger klimaschädliche Transportmittel schafft. Die Einnahmen aus der Kerosinsteuer 
können im Gegenzug zur Förderung von CO2-sparenden Massnahmen (zB. energetische Sanie-
rungsmassnahmen von Häusern) eingesetzt werden. 

Mit einer Standesinitiative des Kantons Basel-Landschaft kann der Druck auf die eidgenössischen 
Räte erhöht werden, endlich zu handeln. 

Wir fordern, dass die Regierung dem Landrat innert drei Monaten eine Vorlage für eine 
Standesinitiative zur Einführung einer Kerosin-Steuer auf Flugtickets vorlegt, gekoppelt an 
die Förderung CO2-sparender Massnahmen 

 


